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Am 14. Juni 2011 wurde der notarielle Gründungsakt des Europäischen 
Verbunds territorialer Zusammenarbeit (EVTZ) „Europaregion Tirol-
Südtirol-Trentino“ von den drei Landeshauptleuten unterzeichnet. Es han-
delt sich dabei um den ersten EVTZ mit der Beteiligung eines österreichi-
schen Bundeslandes. Für die Europaregion Tirol-Südtirol-Trentino ist der 
EVTZ ein wichtiges und zukunftsweisendes Projekt, dessen Potenzial nun 
freilich erst genützt werden muss.

Die Euroregionale Vereinigung für vergleichendes öffentliches Recht und 
Europarecht und das gemeinsame Büro der Europaregion haben am  
15. Juni 2011 die Tagung „Theorie und Praxis des Europäischen Verbunds 
territorialer Zusammenarbeit (EVTZ) am Beispiel der Europaregion  
Tirol-Südtirol-Trentino“ veranstaltet. Die dort gehaltenen Vorträge sind 
im vorliegenden Band vereinigt und beleuchten verschiedene rechtliche 
und praktische Aspekte dieser neuen Einrichtung.
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Das Institut für Föderalismus

Das Institut für Föderalismus ist eine Einrichtung der Länder Oberösterreich, Tirol und 
Vorarlberg, die sich mit der wissenschaftlichen Forschung auf dem Gebiet des Föde-
ralismus befasst. Ziel ist u.a. die Verbreitung und Pflege der Idee des Föderalismus in 
der Bevölkerung. Die Schriftenreihe umfasst wissenschaftliche Veröffentlichungen zum 
Thema Föderalismus, Berichte über renommierte Fachtagungen und eine ständige 
Diskussion aktueller Fragen zum Thema.

Der Verlag

Mit seiner über 220-jährigen Geschichte ist Braumüller einer der ältesten unabhängi-
gen Privatverlage im deutschsprachigen Raum. Der Verlag veröffentlicht wissenschaft-
liche Literatur, Schulbücher, Sachbücher und Belletristik. Sein Wissenschaftsprogramm 
konzentriert sich auf die Disziplinen Politik, Soziologie, (Zeit)-Geschichte, Literatur und 
Sprache, Theater, Philosophie, Kommunikation und Recht. 

Nach wie vor im Verlagslogo geführt stehen die Initialen des Verlagsgründers Wilhelm 
von Braumüller „W“ und „B“ für die Vermittlung von Wissen und Bildung auf hohem 
Niveau und für konsequente Publikationskultur, um kritische Themen und Anliegen 
der Gesellschaft zur Sprache zu bringen.


